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Manche nennen sie ja die schönste 

Stadt der Welt- Paris, die Weltstadt, 

in der viele von uns gerne, ja sehr 

gerne leben. Hier verdichtet sich 

nicht nur Frankreichs Kultur, 

Wirtschaft und Politik, sondern hier 

ist auch ein Treffpunkt der ganzen 

Welt und wir sind mittendrin statt 

nur dabei. Doch in diesen Tagen 

verändert sich die Einstellung der 

Residenten zu ihrer Stadt und es 

kommt zur jährlichen großen Stadtflucht. Raus aus der Hitze, raus aus dem steinernen 

Meer, weg vom Trubel und den Bühnen des gesellschaftlichen Lebens ist jetzt die 

Devise. Jetzt ist es auch mal genug damit und die Suche beginnt nach den anderen 

Qualitäten des Lebens. Äcker, Felder, Wiesen,  Berge, Seen, Flüsse und Meere 

werden zu Orten der Sehnsucht. Das Hören des Zirpens einer Grille, das Schmecken 

einer selbstgepflückten Waldhimbeere, das Schwimmen in einem Weiher, das Spüren 

einer Abendbrise auf der noch sonnenwarmen Haut des Tages  werden zu  Genüssen, 

die von einer Lebensdichte sprechen auch ohne dem Glanz der Städte. Wie leicht 

stellt sich da die Frage nach dem Sinn des Daseins. Wie leicht beantwortet sich da die 

Frage nach dem Glück. Wie einfach ist in einem solchen Kontext die Dankbarkeit für 

das Leben. Bevor sie nun in die Stadt zurückkehren, sollten sie nicht vergessen, mit 

ganzen Armen voll guter Gedanken, Erfahrungen des Glücks und den Gefühlen der 

Dankbarkeit zurückzukehren. Denn die Sommerpause beinhaltet die große Chance, 

sich neu zu justieren und  zu merken, dass die kleine Welt des Alltags noch längst 

nicht alles ist. Vielleicht finden sie ja Worte oder Gesten  um das Schöne, Gute und 

Hilfreiche, das sie erleben dürfen, vor Gott zu tragen. Wegkreuze, Kapellen oder 

Kirchen  werden sie dazu einladen. An Seele und Leib gestärkt können sie dann im 

Herbst die neuen Herausforderungen annehmen und angehen. In diesem Sinne 

wünsche ich Ihnen eine erholsame und gute Ferienzeit.  

Herzlich Ihr Pfarrer 
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Termine im Juli / August 2009 
Do 01.07. 10:30 Uhr Krabbelgruppe 

  17:30 Uhr Frz. Konversationskreis 

  18:30 Uhr  Dt. Konversationskreis 

  18:30 Uhr Frz. Gottesdienst 

Sa 04.07. 10:30 Uhr Frz. Gottesdienst mit Pfarrer Haas 

So 05.07. 10:30 Uhr Dt. Gottesdienst mit Pfarrer Haas 

Sa 11.07. 10:30 Uhr Frz. Gottesdienst mit Pfarrer Haas 

So 12.07. 10:30 Uhr Dt. Gottesdienst mit Pfarrer Haas 

Sa 18.07. 10:30 Uhr Frz. Gottesdienst mit Pfarrer Haas 

So 19.07. 10:30 Uhr Dt. Gottesdienst mit Pfarrer Haas 

Sa 25.07. 10:30 Uhr Frz. Gottesdienst mit Pfarrer Haas 

So 26.07. 10:30 Uhr Dt. Gottesdienst mit Pfarrer Haas 

So 02.08. 10:30 Uhr Dt. Gottesdienst  

So 09.08. 10:30 Uhr Dt. Gottesdienst  

Sa 15.08. 18:30 Uhr Frz. Gottesdienst Maria Himmelfahrt 

So 16.08. 10:30 Uhr Dt. Gottesdienst  

Sa 22.08. 18:30 Uhr Frz. Gottesdienst 

So 23.08. 10:30 Uhr Dt. Gottesdienst  

Sa 29.08. 18:30 Uhr Frz. Gottesdienst 

So 30.08. 10:30 Uhr Dt. Gottesdienst  

Zum Vormerken 
Do 03.09. 18.30 Uhr Frz. Gottesdienst 

  20.15 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 

Sa 05.09. 18.30 Uhr Frz. Gottesdienst 

So 06.09. 10.30 Uhr Dt. Gottesdienst 

Sa 19.09.   Gemeindeausflug nach Chartres 

So 20.09. 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Rentréefest 

 

Adresse: 
Katholische Gemeinde Deutscher Sprache 
Mission Catholique de Langue Allemande 
38, rue Spontini 
75116 Paris 
 
Tel.: 01.53.70.64.10 

Email: 
Pfarrer: 

pfarrer@katholischegemeindeparis.eu 
Sekretärin: 

pfarrbuero@katholischegemeindeparis.eu 
Zivi: 

zivi@katholischegemeindeparis.eu 

Deutsche Bankverbindung: 
Deutsche Bank 
Kto-Nummer: 0361 246 BLZ: 380 700 59 
Verwendungszweck: „Gemeinde Paris“ 
IBAN: DE55 380 700 590 036 124 600 
BIC-Adresse SWIFT: DEUTDEDK380 

Französische Bankverbindung: 
Société Générale 
Banque : 30003, Agence : 03420, 
Numéro de compte : 00050996401, Clé : 32 
IBAN : FR76 3000 3024 2000 0509 9640 132 
BIC-Adresse SWIFT : SOGEFRPP 

Kontakt 


